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Ausgleich - Prinzip 
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Prinzip 

Ausgleichen bedeutet, solche Buchungssätze eines Saldokontos verknüpfen, die bestimmte Bedingungen 
erfüllen:  

 den identischen Ausgleichschlüssel 

 Kontrazeichen der ausgeglichenen Beträge 

 es ist ein Saldokonto oder Konto NULL 

 im Belegkopf wird definiert, ob es sich um eine Forderung oder Verbindlichkeit handelt 

 die ausgeglichenen Beträge sind identisch oder ihre Differenz liegt in der zulässigen 
Ausgleichdifferenz – nur bei automatischem Ausgleich, siehe Dokument Möglichkeiten und Arten des 
Ausgleichs. 

 
 
Belege, die ausgeglichen werden sollen, müssen gebucht werden, auch wenn sie nicht in das Hauptbuch eingehen. 
Bei solchen Belegen fehlen in der Buchung die Umsätze Soll und Haben und der Betrag befindet sich in dem Posten 
„Saldo-Betrag“. Es handelt sich bspw. um Anzahlungsrechnungen, die sich aus der Sicht der Hauptbuchhalterin als 
nicht buchhalterische und nicht steuerliche Belege verhalten. Die Buchung solcher Belege dient dazu, damit Konto, 
Kostenstelle, Subjekt und Kostenträger bei dem Ausgleichen auf den Kontrabeleg für Ausgleichen ausgefüllt werden. 
 

 Saldokonto 
Das ist ein Konto, zu dem das Saldokonto hinzugefügt ist. Im Kontenrahmen muss das Saldokonto den Posten „Im 
Saldokonto anwenden“ stehen (siehe Dokument Einstellung für Ausgleich). 
 

Konto NULL 
Konto Null bedeutet, dass das Konto nicht eingegeben wurde, es ist weder auf dem Beleg noch in dem 
Buchungssatz ausgefüllt. 
 

Ausgleichschlüssel 
Der Ausgleichschlüssel ist Bestandteil des Buchungssatzes. Seine Erfüllung ist in der Buchungsvorschrift definiert. 
Bspw. für die Rechnungen und ihr Entgelt ist es i.d.R. das variable Symbol. Für den Ausgleich selbst wird der 
Schlüssel jedoch gemäß dem Posten Saldokontoschlüssel aus der Schlüsselliste des Saldokontos angepasst. 
Standardmäßig ist der Saldokontoschlüssel mit dem Ausgleichschlüssel in dem Buchungssatz identisch. Er kann 
jedoch erweitert werden, bspw. um zusätzliche Angaben oder Zeitraum (siehe Dokument Einstellung für 
Ausgleich). Für die Konversion sind Konvertierungs- und Ausgleichschlüssel vorhanden. Der 
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Konvertierungsschlüssel kann für mehrere Datensätze identisch sein, der Ausgleichschlüssel ist unterschiedlich. Der 
Ausgleich kann also gemäß dem Konvertierungsschlüssel nicht durchgeführt werden.  

Ausgleichbetrag 
Der Ausgleichbetrag für den Buchungssatz wird laut folgendem Muster berechnet: Anfangsstand + Umsatz Soll – 
Umsatz Haben + Saldokontobetrag. Alle Werte sind in Valuta. 
 

Möglichkeiten und Arten des Ausgleichs 
 

Einzelweise 
Es werden nur Paare der Buchungssätze mit Gegenbeträgen ausgeglichen. 
 

Gruppenweise 
Es werden mehrere Buchungssätze ausgeglichen, deren Summe von Beträgen null ist.  
 

Massenweise 
Bei dem Ausgleich massenweise versucht das System alle offenen Datensätze auf allen Saldokonten 
auszugleichen.  Es kann für alle Saldokonten oder für ausgewähltes Saldokonto gestartet werden. Es werden 
diejenigen Datensätze ausgeglichen, deren Summe der Beträge null ist oder, wenn sie sich in der Toleranz der 
Ausgleichdifferenz bewegt. Sobald der Ausgleich angelassen ist, versucht das System zuerst einzelweise 
auszugleichen, erst wenn es nicht möglich ist, wird gruppenweise ausgeglichen (wenn es für das jeweilige 
Saldokonto zulässig ist, siehe Dokument Einstellung für Ausgleich). Massenausgleich wird unter der Funktion 
1.2.1.5 Bankauszüge – Import, 1.3.1.1 Ausgleichen für ein Saldokonto, 1.3.1.2 Ausgleichen für alle Saldokonten und 
1.3.1.11 Automatisches Ausgleichen der Geldkonten durchgeführt und darüber hinaus nachts durch JOB, (wenn so 
eingestellt ist). 
 

Teilweise 
Bei dem Ausgleich teilweise ist die Summe der Beträge größer, als zulässige Ausgleichdifferenz. Bei diesem 
Ausgleich entstehen keine Kurs- und Ausgleichdifferenzen. Teilweise ausgleichen können Sie in dem 
halbmanuellen Modus unter der Funktion 1.3.1.3 Ausgleichen der Teilzahlungen und bei dem händisch 
durchgeführten Ausgleich. Es ist auch möglich während dem massenweise-Ausgleich teilweise auszugleichen, wenn 
dies in der Schlüsselliste Saldokonto erlaubt ist.  
 

Manuell  
Wenn es nicht möglich ist, die Belege gemäß dem identischen Ausgleichschlüssel auszugleichen, bietet das System 
händisches Ausgleichen für Subjekt oder Konto des Kontenrahmens unter der Funktion 1.3.1.4 Ausgleichen für 
Subjekt und 1.3.1.5 Ausgleichen für Konto. Wenn das Subjekt oder Konto ausgewählt werden, wird eine Liste der 
offenen Buchungssätze für jeweiliges Subjekt oder Konto angeboten. In der Liste ist es möglich die Zeilen zu 
markieren und dann durch Klicken der Taste auszugleichen. Händisch kann man auch aus dem Belegkopf 
(Bankauszüge und Kassenbelege unter der Funktion 1.2 Finanzen ausgleichen, oder aus dem offenen 
Buchungssatz, der an Saldokonto oder NULL-Konto gebucht wurde (bspw. Anzahlungsrechnungen, Eingangs-, 
Ausgangsrechnungen, Interne Belege).  
 

Saldokontofall 
Sobald der Ausgleich durchgeführt ist, ist in dem Buchungssatz der Posten „Saldokontofall“ ausgefüllt, der für alle 
Buchungssätze desselben Saldokontofalls gleich ist.  
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Zeichen des Ausgleichs 
Im Feld „Ausgleichen“ ist das Zeichen des Ausgleichens angezeigt: 
 

Nein  
Nicht ausgeglichen 
 

Manuell  
Es wurde händisch vom Benutzer ausgeglichen. 
 

Auto 
Es wird automatisch durch System ESO9 ausgeglichen. 
 

Anrechnung 
Wird durch Anrechnung ausgeglichen. 
 

Ausgleich- und Kursdifferenzen 
Beim Ausgleich können Ausgleich- oder Kursdifferenzen entstehen. Die werden automatisch an Gewinn- und 
Verlustrechnungen auf Belege für Buchung der Ausgleich- und Kursdifferenzen. Es handelt sich um 
Buchungsbelege mit dem Belegkopf und Buchung.  
Der entsprechende Beleg wird immer bei erstem Ausgleich der jeweiligen Buchungsperiode automatisch angelegt, 
bei dem die Kurs- bzw. Ausgleichdifferenz entstanden ist. Auf dem Beleg wird der 1. Tag im jeweiligen Monat 
ergänzt. In dem zugehörigen Belegkopf werden dann im Laufe der Buchungsperiode nächste Buchungssätze der 
Ausgleich- und Kursdifferenzen hinzugefügt.  
Erstellte Belege können unter der Funktion 1.1.1.2 Buchungsvorgänge überprüft oder bearbeitet werden, Belege 
der Kursdifferenzen können auch unter der Funktion 1.3.1.6 Verwaltung der Kursdifferenzen angezeigt werden.  

 Standardmäßig wird für eine Buchungsperiode ein Belegkopf für Ausgleichgewinn und ein für 
Ausgleichverlust angelegt. 

 Für Kursgewinn und -verlust werden die Belegköpfe für jedes Subjekt im Rahmen der Buchungsperiode 
extra angelegt. 

Die Einstellung ist im Dokument Einstellung für Ausgleich beschrieben, wichtig ist vor allem Folgendes: 

 Die Konten der Ausgleich- und Kursdifferenzen können in der Schlüsselliste 9.2.9 Saldokonten definiert 
werden. (für jedes Saldokonto unterschiedlich)  
Wenn sie in dieser Schlüsselliste nicht angeführt sind, werden die Konten aus Applikationsparametern aus 
der Gruppe Ausgleichen verwendet. 

 Belegtyps und Belegmuster werden in den Applikationsparametern in der Gruppe Ausgleichen definiert. 

 In den Applikationsparametern KR_Dle_Subjektu und PR_Dle_Subjektu kann weiter eingestellt werden, 
auf welcher Weise die Belege im Rahmen der Periode erstellt werden sollen.  

 
 
 
 


